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NORMALER BLÜTHENKALENDER VON ÖSTERREICH,

REDUCIRT AUF WIEN.

KARL FRITSCH,
VICE-DIRECTOh DER K K, CENTHAL-ANSTÄLT FÜR MSTEOHOLOGIE UND ERDMAGNETISMUS, CORRESPOKDIRENDEM MITGLIEDS DER KAISERLICHEN AKADEMIE DER

WISSENSCHAFTEN elo.

II. T H E I L.
^'^

v^

TOEGELEGT IN DEE SITZUNG DEE MATIIEMATISCII-NATUEWISSENSCHAKTLICnEN CLASSE AM 19. MÄEZ 1S68.

D ie Ergebnisse der Beobaclitmigen, welche der erste Tlieil des Kiilenders') enthält, wurden aus den Beob-

achtungen an sämmtlichen Stationen des üsterreichisehcu Kaiserstaates von den J. J. 1853—1862 abgeleitet.

Hiedurch haben aber die Beobachtungen nicht den völligen Abschluss erlangt, sondern wurden vielmehr au

nicht wenigen Stationen bis gegenwärtig fortgesetzt. Haben seitdem auch einzelne Stationen ihre Thätigkeit

eingestellt, so sind dagegen wieder neue entstanden, an welchen sich eifrige Theilnehmer an den Beobach-

tungen nicht auf die gewöhnlichsten Pflanzenarteu beschränkten, sondern auch bald mehr, bald weniger

andere Arten in den Kreis ihrer Beobachtungen zogen, darunter aucli solche, für welche zur Zeit des Ab-

schlusses des ersten Theiles dieses BliUhen-Kalenders entweder keine oder noch nicht hinreichend sichere

Mittelwerthe vorlagen. Nicht wenige derartiger Mittelwerthe, welche sich auf neue Pflanzenarten beziehen,

wurden seitdem auch an den älteren Stutionen, welche ihre verdienstliche Thätigkeit fortsetzten, gewonnen.

Auch gelangte ich zu einer beträchtlichen Anzahl normaler Mittelwerthe in Folge der Überzeugung, dass

selbst einjährige Beobachtungsreihen berücksichtigt werden dürfen, wenn solche für dieselben Pflanzenarten

nur von mehreren Stationen vorliegen. Endlich habe ich bei seltenen Pflanzenarten die Beobachtungen selbst

dann benützt, wenn sie nur von Einer Station vorlagen, falls sie wenigstens zwei Jahrgänge umfassten und

der wahrscheinliche Fehler des Mittels einige wenige Tage nicht überschritt.

In einer oder der andern Hinsicht bin ich folgenden Herren, welche bis zum Schlüsse des Jahres 1867

ihre Beobachtungen fortgesetzt haben, zum besonderen Danke verpflichtet, und zwar den Herren Major Josef

Klein und Prof. Franz Riese in Biala, Otto Freiheriu v. Sternbach in Bludenz, Pfarrer Rudolf Kai-

ser in Hausdorf, Prof. Christof J a k s c h in Iglau, Dr. Carl Schiedermayer in Kirchdorf, Director

Dr. Franz Karlinski in Krakau, Prof. Andreas Rettig in Kremsier, Custos Carl Deschmann in

'j DcDksclirifteü der mathem.-natiirw. C'l. d. kais. Akad. d. Wiss. XXVII. Bd.
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172 Karl FritscJi.

Laibach, Gregor Bucehich in Lesina, Johann Wiesbauer S. J. in Linz und Pre.ssl)urg:, Prof. Julius

Geyer in Rosenau, e. Pfarrer Daniel Sloboda in Kottalowitz, Theodor Brorsen in Senften-

berg u. a. m.

Bei der Ableitung der normalen RlUthezeiten wurde das in der Einleitung zum ersten Theile des Kalen-

ders dargestellte Verfahren eingehalten. Zur Reduction der mittleren Blüthezeiten der einzelnen Stationen auf

Wien bediente ich mich der Tafel P) bei den Bodenpflanzen, der Tafel II 2) bei Bäumen und Sträuchen. Nicht

anders verfuhr ich mit den einjährigen Beobachtungen, wenn solche für die einzelnen Pflanzenarten von

wenigstens zwei Stationen vorlagen und die so reducirten Werthe nahe Übereinstimmend waren.

Der folgende Bllitheu-Kaleuder besteht aus zwei Theilen. Der erste enthält solche Pflanzen, welche in

dem frtlhern Blüthen-Kalender noch gar nicht vorkommen, der zweite solche, welche dort zwar vorkommen,

deren Blüthezeit jedoch durch neue Beobachtungen genauer bestimmt worden ist.

Die Anzahl neuer x\rten vertheilt sich auf die Jlouate

:

Februar
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Normaler Bliithen-Kalender von Österreich, reducirt auf Wien. 173

stellte sich die frühere Berechnung als fehlerhaft heraus, die Differenzen überschreiten aber nicht einige

wenige Tage ').

Die normalen Bliithezeiten wurden nicht allein für perennirende, sondern auch für die annuellen Arten

berechnet, von den letzteren nur die cultivirten ausgeschlossen, jedoch nUr insofcrne, als die Blüthezeit von

der willkUhrlicheu Saatzeit abhängig ist, und daher auch jene Arten aufgenommen, bei welchen die Entwick-

lung in Folge der Selbstsaat stattfindet. Freilich war dies nicht immer leicht zu bestimmen, da eine der öster-

reichischen Flora angehörige Art an eiuem Orte durch Selbslsaat sich fortpflanzen kann, au dem andern

nicht und die Beobachtungs Journale gar nicht, oder nur selten die nothigeu Bemerkungen in dieser Hinsicht

enthielten.

Der Beisatz „nicht cultivirt'' sollte hier im phänologischen Sinne genommen werden und sich immer auf

die Ausdauer im Freien, während des ganzen Frocesses der Entwicklung, vom Zeitpunkte der Saat oder des

Keimens bis zur ßlüthe beziehen.

In soferne gehören wohl auch in den Blüthen-Kalender Arten, welche die Botaniker der österreichischen

Flora nicht vindiciren. Die subtile und nicht immer sichere Unterscheidung zwischen wirklich wilden, verwil-

derten und cultivirten Arien würde dann hinwegfallen.

In meinen beiden BlUthen-Kalendern dürften nicht wenige Arten enthalten sein, die man in der Wiener

Flora vergebens suchen wird. Die Reduction auf Wien erfolgte nur, um die relative normale Ordnung zu er-

mitteln, in welcher solche Arten zur BlUthe gelangen, welche im Allgemeinen nahezu für ;ille Stationen giltig

ist und auch für die einzelnen Jahrgänge, wenn gleich die absoluten Blüthezeiten verschieden sind. In die

Umgebung Wiens verpflanzt, werden solche Arten nahezu an den aus dem Kalender ersichtlichen Epochen

zur Blüthe gelangen.

Der Kalender ist demnach ein Leitfaden, ich möchte sagen eine Tagesordnung füi- den Beobachter.

Sollte er die Absicht haben , die Blüthezeiten auch für jene Arten zu bestimmen, welche im Kalender und

den Nachträgen nicht vorkommen, so wäre allerdings ein alphaljctiseher oder auch systematischer Index der

bisher untersuchten Arten sehr zu empfehlen, weil ein solcher die Auffindung der im Kalender bisher noch

fehlenden Arten sehr erleichtern würde.

Normaler Blüthen-Kalender von Österreich (IL Theil).

21 Februar.

HeUehorus niger L. 2).

Ka>-dos>in'a fragraiis Reich.

27. Februar.

Erantlus hiemah's Salisb.

16. März.

Corylus Colurna Willd.

19. März.

Bulhocodium r-eniutu L.

Salix daj^moides Vill.

(lieducirt auf Wien.)

Die Daten gelten für die ersten Bliitlien.

21. März.

Corylus ticbulom Will d. Corydalis pumila R eichen ij.

22. März. Thlaspi alliaceuni L.

Salix acuminata Sni. s)
' 30. März.

26. März.
Gagea pusilla Schult.

Crocus varieqatus Hoppe et ,, . , . t^ •^
,

Veroiaca iioCita it v\cs. ^)

Ho ms eh. ^

Veronica praecox. *) 31. März.

27. März. Salix vitiiinalis L.

Chrysosplenium opjiositifolium L. Thlaspipraecox \^ \\.\{.

29. März.

1) Ausserdem sind folgende Fehler zu berichtigen: Neslia paniculata, 13. Mai statt 13. Juni; Pinguicula alpinu statt f. vul-

garis am 27. April.

2) F= ±7.

äi r= +7. Ist Salix viminali-cafrea Wimmer.
4) F = + 9.

5) F = + 6.
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174 Karl Fritsch.

2. April.

Thlaspi alpestre L.

Viola suavis M. B. ')

3. April.

Carex ericetoruni Po 11.

4. April.

Cardamine hirsuta L.

Viola alba Besser. =)

6. April.

Gagea hohemica. Scliiilt.

Salix rubra Hudsou. ")

Viola sciaphila Koch.

8. April.

Dentaria trifoli(t W. Kil.

Gagea minima Schult.

Rununculus anew onoides Z a ll 1 b r.

9. April.

Cerastium stvi idi^candrum L.

Totentilla Fragariastruni Ehrh.

Sarothamnus scoparius Koch. *)

10. April.

Betula pubescen>i Ehrh. s)

Carex siipina Wahl.

Fopultin balsaniifera L.

11. AprU.

Androsace maxiina L.

ßetula Itimdlis S c h r a n k.

Eritrichum nanum Schrad.

Salix incana Schrank. »)

„ grandifolia Sering. ')

„ nigricans Fries.

Senecio vulgaris L.

12. April.

Betula pubescens Ehrh.

ß. glahrata. »)

Carex Davalliaita Smith.

(lerastium triviale Link.

Soldanella montana L. »)

13. April.

Alyssum Wulfenianum Bernh.

Buxus senqierinrens L.

Carex nitida Host.

„ pilulifera L.

Cocklearia officinalia L.

Hutchinsia petraea E. B r.

Salix aniygdalina L.

Sisymbriurii Tlialianunn Gaud.

14. April.

Laurus nobiiis L.

15. AprU.

Glechoma hirsuta W. Kit. "»)

Salix rosmarinifolia L. ")

Soldanella alpinn L.

I iola uliginosa S(/hrad.

16. April.

Euphorbia Feplis L.

Narcissus odorus L.

Briiuula spectabilia Tratt. '2)

Salix repens L.

17. April.

Veronica verna L.

18. April.

Älnus viridis D. C.

Anemone vernalis L.

Pistacia Terebiiithus L.

Vrinmla minima, L.

19. April.

Erysimiim Cheiraiithas Pers. ")

Hippoyhae rliamnoides L.

Juniperus Sabina L.

Omphalodes scorpioides Lehm.
Vulmonnria azurea Besser. <*)

Ranunculus cassub/cus L. '').

lihumiius tinctorin W. Kit. '")

Salix unduluta Ehrh. i')

20. April.

Azalea procvmibens L.

Carex Michelii Rost.

Narcissus Tasetta L.

Pedicularis acaulis S c p.

Salix phylicifolia L. "*)

Saxifraga androsacea L.

21 April.

Anemone apennina L.

Cytisus ratisbonnensis Schaefer.

Draba nemoralis Ehrh. ")

I'lantago montana La na.

Stellaria bulbosa Wulf.

22. April.

Lonicera caerulea L.

Scrofularia vernalis L.

Trinia vulgaris D. C.

Vmca herbacea W. K i 1.

Waldsteinia trifolia Kochel.

23. April.

Arabis cmriculata Lam.

Ribes ptetrueum W U I f.

24. April.

Acer m07ispessulanuiii L.

Carex lagopina Wahl.

„ stricta Güod.

Myosurus miitimus L.

PoH annua L. -")

25. April.

Carex [lornschuliiana Hoppe.

Orobus luteus L.

Ranunculus alpcstris L.

26. April.

Carex muricata. L.

„ paniculatn L.

Genista pilosa L.

Linaria Cynibularia Mille r.

1) Var. von F. odorata.

-} Zweifelhafte Art.

ä) Ist S. purpureo-vimiiialis Wimm. et

Grab.

*) Ist .S. vulgaris Wimm.
S| Var. von ß. alba.

F =
'; Var. von S. monandra Host.

8) Var. von h. alba.

9) Var. von S. alpina.

'•') Var. von G. hederacea.

1^) S. rej^eiiS L.

i2j P. C'liisiana T annch.

'3j E. oe/irolencum D. C.

'*) Var. von P. angiisti/nUa.

15; Von ft. auricomtis als Art kaum ver-

SL-lniilrn.

'C) Wohl nur Var. von li. saxatilis.

1') 'S. amiigdalinü- ftriandro-J atha Wim.
J8) Var. von S. arb^iscnln L.

1^) Z). neinorosa. L.

20) Aus Mittelwerthen \'on rj Stationun

abgeleitet, ilcren Extreme um zwei

Monate verschieden sind, also nur

wenig geeignet zu Beoliachtuiitren.
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Normaler Blüthen-Kalender von Österreich, reducirt auf Wien. 175

27. April.

Genista j)rocumhens W. Kit.

Vrimula glutinosa Wulf, i)

28. April.

Arnhis bellidifolia Jacq.

Cerastium brachypetalum D e S p.

Cijtisus stqjüms L. ^)

Orobus tuherosus L.

Saxifraga inuscoides W n 1
1'.

0. mosckata.

Valerianella carinata L i S 1.

Vicia latkyroides L.

Viola pratensis M. et K o c h.

29. April.

Cytisus prostratus Scop. s)

Saxifraga caespitosa L.

„ petraea L.

Sisymhriwm Columnae L.

30. April.

Andromeda polifolia L.

Carex palescens L.

„ vulgaris Fries.

Cineraria palustris L.

Eijuisetimi Telmateja Ehrh. *)

Erucastrum obtusangulum Reich.

Exiphorbia Lathyris L.

Paederota Ageria L.

1. Mai.

Ajuga pyramidalis L.

Callitriche verna KUtZ.

Carex distans L.

Celtis australis L.

Cytisus elongatus W. Kit. s)

Potentilla chrysantha Trev. s)

Primula longißora All.

Salix pentandra L.

2. Mai.

Alchemilla arvensis S c p.

Eutiias Erucago L.

Dryas octopetala L.

Genista diffusa Willd.

1) Nach Beobachtungen an anderen

Stationen viel später.

2) Var. von C. hirsutus L.

3) Var. vou C kirsulus L.

*)• Sporen-Eeife.

*) Var. von C. raiislonensis Schaefer.

6) r. heplajthtjIlaWlW.

Hutchinsia alpinia R. Br.

Nasturiium pyrenaicum B r.

Sedum Anacavipseros L.

3. Mai.

Cytisus hirsutus L.

Eriophorum gracile Koch.

Euphorbia Gerardiana Jacq.

„ lucida W. Kit.

Pi}ius Abies L.

Foteittilla alpestris Hall. ')

4. Mai.

Antht-yseus vulgaris Pers.

Astragalus illyricus Beruh.

Eriophorum latifolmm Hoppe.
Lycium europaeum L.

Ornithogalwm, chloranthum Sau
Quercus sessilißora Smith.

Ranunculus Thora L.

5. Mai.

Carex stellulata G o d.

Iris falcata T a U .S C h. s)

6. Mai.

Asplenium viride Huds. i")

Astragalus monspessulanus L.

Carex ampuUacea G d.

„ limosa L.

Möhringiap olygonoides M. etK

o

Mip-rhia odorata Scop. (Spr.)

Quercus ptihescens Will d.

Saxifraga muscoides Wulf.

Scirpus ovatus Roth.

Sorbus scandica Fries. ")

Spiraea crenata L.

7. Mai.

Asparagiis tenuifolius Lam.

Carex disticlia Huds.

Dentaria digitata Lam.
Iris Aquifolium L.

Orchis fusca Jacq.

Salvia nutans W. Kit.

Sorbus hybrida L.

Veronica aphylla L.

') P. mariilataV owxr.

8j Form von O. nntans.

ä) (R e i c h e n b. ) Form von /. bohemica.

'") .Sporen-lioil'e.

11; Vielleicht Var. vou .S'. Aria.

1-) Var. vüu D. Cneorum.

13) F= + 7.

8 Mai.

Cytisus purpureus Scop.

Daphne striata Tratt. <ä)

Dracocephalum, austriacjcm L.

Erucastriun PoUichii Sc\i\m^^. et

S p e H n.

Lonicera nigra L.

Nasturtium Amphibium R. Br.

Orobanche Epithyimim D. C.

Quercus Cerris L.

Rhamnus saxatilis L.

Rhododendron Chamaecistus L.

Veronica alpina L.

9. Mai.

Androsace lactea L.

t. *) Carex vulpina L.

Geranium lucidum L.

Lunaria biennis Mönch, 'sj

Nardus striata L.

Pinus Cembra. L.

Sisymbrimn pannonicum Jacq.

Sorbus domestica L.

Statice alpina Hoppe.
Veronica saxatilis Jaoq. i*)

10. Mai.

Anchusa semperrirens L.

C h. Aposeris foetida L e s s.

Asphodelus luteus L.

Carex niaxima Scop.

Chrysanthemum coronopifolium

ViU. "5)

Iris hungarica W. Kit. i»)

Sorbus latifolia Pers. i^)

Trientalis europaea L.

Vacciniuni uliginosum L.

„ Vitis Idaea L.

Vicia oroboides Wulf.

11. Mai.

Crataegus nigra W. Kit.

Fumaria Vaillantii Lag.

Iris Fieberi Seidel, '«j

Leontodon incanus Schrank.

i*) Scop. Var. von V. fmcticulosa.

15) Var. von Ch. Leucanthemtim L.

1'') Form von J. bohemica.

1') 8. Aria-torminalls Reiss.

18) Form von J. bohemica.
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176 Karl Fritsch.

Orohanche Teucrit S cll ult Z.

ParOnychia capitata Lam.

SaxifVaga rotundifolia L.

12. Mai.

Anthriscus trichospermaii ch.\i.\t. ')

Corallorhiza innata R. ßv.

Coronilla Emerus L.

Cotoneaster tom.entosa. L i n d 1.

Myosotis versicolor Per.s.

O.cijtropis Halleri B U D g e.

6crofu,laria Hopjjii Koch.

Silene chlorantha Ehrh.

Üorbus torminalis Crantz.

Yaleriana saxati/is L.

Veronica hellidioidea L.

13. Mai.

Aesculus rulucuiida D. C.

Alcliendlla alpina L.

Lhueraria spathulaefolia Gmel. 2)

Matthiola. incana D. C. =)

Nasturtiu'rn arinoracioidesTa U S C b.

l'apaver dubium L.

Poa bulhosa L.

Polygonum alpinum L.

Potentilla pi-ocurubens S i 1) tli.

„ i/ie^vw/iöc« Beruh. *)

Thrincia hirta Roth.

Valeriana divaricata Hintcr-

ö c k e r. '>)

14. Mai.

Atragene alpiiia L.

P,rysiinu;m. strictum Fl. Wett.

Heliaiitheniuni oelandicum Wahl.

Melica uniflora Retz.

Poa fertilis H o s t.

tierratula mollis Koch. e)

Silene conicn L.

Si/rin(/a JosiJcoea Jacq.

15. Mai.

f'ineraria campestris Retz.

Geranium macrorrliizon L.

Saxifraga hypnoides L.

16. Mai.

Arenaria serpylllfolia L.

Buiiias Orientalis L.

Campamda pulla L.

Carex reuiota L.

Cerinthe major L. ')

Cytisus alpi?ius Miüer. s)

Hieraciuin bifuriim M. B. »)

Uyucinth us amethystinus.

Lepidiwm rudernJe L.

Orcliis ISiniia Laiu.

lihododendron ferrugineiim L.

bpiraea oblong ifolia W. Kit. '»)

17. Mai.

Adonis flanimea Jacq.

Anthyllis montana L.

Geraniuni diraricatuin Ehrh.

Hieraciuni ISclanidtii Taus c h.

Lepigonuiu rubrum Wahl.

Lonicera Perichjvienum L.

TJtesium intermedium Schrad. <<)

Vicia pannonica Jacq.

18. Mai.

Ahjssum Wierzbi':'kii Heu f fe 1.

Cerastium si/lvaticum W. Kit.

PJrinus alpinns L.

Gentiana excisa Presl.

Geum intermediuni Ehrh. '2)

Plantago Cynops L.

Scirjius radicaus L.

Sclernnthus pere/niis L.

titeilaria uliginosa Murr.

19. Mai.

Arabis brassicaeformis Wallr.

Crepis setosa H a 1 1 e r.

DiantJius glacialis H ä n k e.

Kasturtium terrestre Tausch.

Oyyria digipia Camp.

Pyfola unibellata L.

liaminculus illyricus L.

Saxifraga unü>rosa L.

Thesium alpinum L.

Viola elatior Fries, is)

20. Mai.

Gochlearia saxatilis Lam.
Malta borealis Wallmaan.
Morus rubra L.

Orobanc/ie rapum Thuill.

Scilla pratensis W. Kit.

Silene dichotoma Ehrh.

Streptopus ampdexifolius D. C.

Viola lutea Smith, i*)

21. Mai.

Asperula arvensis L.

Crepis sucoisaefolia Tausch.

Morus nigra L.

ühaninus alpina> L.

Silene viscosa Pers.

Sisymbrium austriacuni J a C q.

22. Mai.

Comarum p)alu.^tre L.

Grepis incarnata Tausch. '^^

Cytisus sessilijolius L.

Gentiana utriculosa L.

Iris variegata L.

Scrofularia canina L.

Veronica latifolin L.

ß. minor.

Vicia villosa Roth.

23. Mai.

Alliuiu ascalonicuni L.

Aiiuilfgia glandulosa Fi sch.

Brassica nigra Koch.

Chaeropihyllwin aureuui. L.

Glyceria distans Wahl.

Chipsophila. repens L.

Helianthenaim Fumana Mi 11.

Hieracium stuloniferum W. Kit. '«)

Iris squallens L.

Malabaila Hacipietii Taus c h.

Myricaria germanica Desv.

Kasturtium austriacuni Crautz.

Phyteunia Halleri A 1 1.

1) A. Ccrefolium'RoUxa.

2) !^enecio iniegripjlius Neiir.

3, K= ±7.

1) I'. hej:laphyl!n M i 1 1.

6j Von V. offirhialls nicht versehiodeu.

^) Jurinea moUislL och.

') Cerinthe aspr-ra Roth.

8) Var. von C. laiio-uHm L.

9) H. praeaUo-PiloseÜa Wimmer.
10) Von .'^. chamaednjfolia L. kaum ver-

schieden.

11} Vai'. von T. Linop/iy/liin) L.

•2) G . urbano-rivdle Schiede.

13) Var. von V. pratensis.

11) Von r. tricolor kaum verschieden.

15
1 Var. von C. praemorsa Tausch.

16) Zweitelhafte Art.

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



Normaler Blüthen-Kalender von Österreich^ reduclrt auf Wien. 177

Reseda alba L.

Rosa ruhiginosa L.

Ücutellaria alpina L.

Se7)ipervtvum montanum L.

24. Mai.

Bromus tectorum L.

Dianthus caesius Smith.

Saxifraga Geum L.

Bedum reperis Schleich.

Bilene quadrifida L.

Spartium junceuni L.

Tamus communis L.

Vicia cassuiica L.

25. Uai.

Erysimum canescens Koth.

Ge7itiana lutea L.

Gnaphalium Leontopodium Scop.

Hieracium Jacquini N i\\. ')

Lactuca perennis L.

Ophrys afifera Huds.

Oryiithogalum, comosuin L.

Trifolium hyhridum L.

26. Mai.

Alchemilla pentaphylla L.

Crejn's grandiflora Tausch.

„ nicaeensis Balb.

Lathyrus sepiuni Scop. 2)

Siler trilobum Scop.

Stellaria glauca W i t h e r. s)

27. Hai.

Astragalus galegiformzs L.

Dia7it//us arenarius L. *)

Gentiana ohtusifolia Willd. 5)

Inula hyhrida B a um g.

Lycopsis arvensis L.

Myriophyllum spicatiim L.

Pedicularis tnherosa L.

Silene nemoralis W. Kit. e)

P^Zerj'awa samhucifolia Mikan.

28. Hai.

Cerastium ovatum Hoppe.
Diplotaxis temdfolia D. C.

Galium parisiense L.

Gypsophila altissima L.

Hieracitim alpinum L.

Homogyne alpiina Cass.

I'oa alpina L.

Rosa cinnamomea L.

Saxifraga, crustafa V e S t.

Scorzonera rosea W. Kit. ')

Thymus vulgaris L.

Trifolium elegans Sa vi ^)

Vicia tetrasp)erma Mönch.

29. Mai.

Achillea Clavennae L.

Cynanchum laxum Bartl. »)

Laserpitium Siler L.

Nasturtium anceps D. C.

Rumex Patientia L.

Thesium pratense Ehrh.

30. Mai.

Coronilla mo?itana Scop.

Cytisus capitatus Jacq. '").

Dianthus aljjinus L.

Onobrychis arenaria D. C ").

Polygonum, viviparum L.

Swertia perennis L.

31. Mai.

Asperula tinctoria L.

Betonica Alopecurus L.

Crepis aurea Cass.

Dianthus atrorubens All. '^j

Gnapjhalium luteo-album L.

Saxifraga elatior M. et Koch.

Senecio subalpinus Koch, 's)

5«Ve?ie Pseud-Otites Besser. 1*)

Vaccinium Oxycoccos L.

1. Juni.

Erigeron droebachensis Mi 11. 1=)

Gynmadenia odoratissima Ri h.

Podospermum laciniatura D. C.

Senecio Doronicum L.

Torilis kelvetica Gmel.

2. Jani.

Carduus defloratus L.

Eruca sativa Lam.
Festuca pratensis Huds. '«)

Galiuin palustre L.

Gentiana bavarica L.

Herniaria glabra L.

Hieracium vülosum Jacq.

Phyteuma Michelii B e r 1 1.

Potentilla supina L.

Stipa petmata L.

Stratiotis aloides L.

3. Juni.

Clematis angustifolia Jacq. <'')

Cytisus leucanthus W. Kit. '»)

Lysimackia nemorum L.

„ tje/-<<«7^a<a Willd. <')

Malcolmia maritima R. B r.

Periploca graeca L.

Phyteuma Sieberi Spreng.

Scirpus compressus Pers.

Thalictrum foetidum L.

Trifolium badium S c h r 6 b.

4. Juni.

Aira flexiiosa L.

Bromus inermis L e y s s e r.

Cynoglossum pictum A i t.

Knautia ciliata Coult. 3»)

Melilotus coerulea Lam. 21)

Genanthe silaifolia Rieb.

Orobanche Galii D u b y.

Saxfraga hirsuta L.

Urtica pillulifera L.

') Z7. hnmile Jac q.

2j Eine zweifelhafte mit X. pratensis

verwandte Art.

5) S. palustris Ehrh.

*) Von D. plumaritts nicht verschie-

den.

*) Wohl nur Var. von G. germanica

Willd. oder auch O. Amarella.

*) Var. von iS. italica Pers.

Donkschriften der mathem. -nalurw, Cl. XXIX.

'') Var. von S. purpurea.

*) T. hybridum L.

^) Var. von C Vincetoxicum R. Br.

"•) Var. von C. hirsutus L.

11) Var. von O. sativa.

'*) D. Cart/tusianorum L.

lä) &«/p»ms Koch.
•*) Var. von .S. 0<»Ves.

'''1 Var. glalrescens von £ acj-i's.

15) F. e?a?/or L.

i'j Vielleicht Var. von C. FlammtäaL.'}

18) Var. von O. austriactts L.

19) Eine Form von L. punctata.

20) Wahrscheinlich keine echte Art.

21) Vielleicht aus iL procumbens ent-

standen.

23
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178 Karl FritscJi.

6. Juni.

ßifora radians M. B.

Galium rotundifolium L.

„ saccharatum All.

Orchis laxißora Lam.
Senecw aljnnus Koch.

Tkalictrum Jacquinianum Koch. ')

6. Jani.

Carduus VerSonata Jacq.

Circaea intermedia Ehrh. s)

Dianthua monspessulanus L.

Erüjeron alpinus L.

Festuca nigrescens Lam.

Galium saxatile L.

Geranium palustre L.

Gymnadenia albida Rieh.

Fofa7nogeton crispus L.

Reseda Phyteuma L.

iihododendron hirsutum L.

8edum atratiim L.

7. Juni.

Calamintha gr-andiflora Mönch.

Cytisus radiatus D. C.

Lathyrus heterophyllus L.

Linum viscosum L. sj

liajiistrum perenne All.

Tkalictrum galioides N e s tl. *)

8. Juni.

Cirsiuni heterophyllum All.

ConvolvidMs Gantabrica L.

Lychnis Flos Jovis Lam.
Nigritella angustifolia Rieh.

Fyrola chlorantha Sw.

9. Juni.

Cirsium, carniolicum Scop.

„ spinosissimum Seop.

Elymus europaeus L.

Lysimachia thyrsißora L.

Punica granatum L.

lihiaunthus angustifolius Gmel.
ücrofularia Scopolii Hoppe.
Sedum anmncni L.

„ hispanicum L.

Senecio paludosus L.

Stachys lanata A 1 1.

Tkalictrum minus L.

10. Juni.

Carduus nutans L.

Herminium Mofiorckis R. Br.

Hieracium amplexica%ile L.

Rosa arvensis H u d s.

Salvia argentea L.

Sisymbrium strictissinmni L.

Thesium montanum Ehrh. s)

„ ramosum Hayne «)

11. Juni.

Beta vulgaris L.

Bromus patulus M. et Koch.

Calamagrostis litorea D. C.

Cicer arietinum L.

Elymus arenariua L.

Galeopsis ochroleuca Lam.
Gypsophila panic%data L.

Oxytropis campestris D. C.

Ranunculus divaricatus Schrank.

Rhus Coriaria L.

12. Juni.

Allium rotundiim L.

^»ew«>'8a ciliata L.

Marrubium candidissimum L.

Medicago prostrata Jacq.

Sempervivum Pittonii Schott.

Senecio nehrodensis L. ')

13. Juni.

Bupleurum rotundifolium L.

Calendula arvensis L.

Dianthus prolifer L.

Festuca heteropkylla Haenke »)

Geranium, rotundifolium L.

Gypsopkila fastigiata L.

Mypericum kuniifusum L.

Sonckus asper Vi 11.

14. Juni.

Ckrysantkemum macrophyllum W.

Kit.

„ montanum L. ^)

Festuca arundinacea Schreb.

Laserpitium Archangelica Wulf.

Orobanche coerulescens Stephan.

Rumex conglomeratus Murr.

Sedum villoswiii. L.

15. Juni.

Anchusa italica Retz.

Barlsia, alpiina L.

Blitum capitatum L.

Campanula latifolia L.

Gypsopkila muralis L.

JuHcus lamprocarpiis Ehrh.

Melilotus dentata Fers.

Pedicidaris foliosa L.

Pisum arvense L.

Senecio abrotanifolius L.

16. Juni.

Ononis Natrix Lam.
Salvia Aetkioyis L.

Triglochin palustre L.

17. Juni.

Ce7itaurea rupestris L.

Chenopodium urbicum L.

Ga^eojms JzJ^«/« B ö n n i n g h. '")

Lloydia serotina Salisb.

Marrubium perregrinum L.

Melilotus macrorrki£:a Pers.

Pliyteuma kemispkaericum L.

Polygonum Convolvulus L.

Sempervivum Wulfenii Hoppe.
Teucrium Botrys L.

18. Juni.

Chlora perfoliata L.

Gladiolus palustris Gaud.

Oenantke Pkellandrium Lam.

Olea europaea L.

Plantago arenaria W. Kit.

19. Juni.

Acanthus spinosus L.

Carduus multiflorus Gaud. ")

Digitalis lutea L.

') Var. von T. minus.

2) Ein Biisttird von C. lutetiana et al-

pina.

2) Var. von L. Iiirsutum.

j Var. von T. mniJlex. F = ± 7.

5) Var. von T. Linophylliim L.

6) F = ± 6.

') F= ±7.

8) Verwandt mit F. ovt'na var. durius-

cula.

S) Var. von C Leucanthemum L.

10) Var. von ff. Tetrahit.

") Var. von C. crispus.
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Rhus Toxicodendron L.

Sideritis montana L.

20. Juni.

Echium tnolaceum L. ')

Euphorbia striata L.

Hteracium glaucum All. ^)

Poa compressa L.

Salvia Sclarea L.

Trifolium spadium, L.

Verbascum speciosum, Schrad.

Vicia Ervilia W i 11 d.

21. Juni.

Inula Oculus Christi L.

Pedicularis verticillata L.

Thalictrum medium Jacq. s)

22. Juni.

Chenopodium Botrys L.

Centaurea solstitialis L.

Crassula rubens L.

Crepis blattarioides Vi 11.

Linaria striata D. C
Typha angustifolia L.

23. Juni.

Asparagus scaber ßrigüoli.

Cichorium E^idivia L.

Draba tomentosa Wahl.
Hieracium, rigidiim, Hartm. *)

Himantoglossum hircinum, Spr.

Iris foetidissima L.

24. Juni.

Ächillea moschata Wulf.

Centaurea Orientalis L.

Juncus bufoniiis L.

Nepeta nuda L.

Plantago maritima L.

Hhinanthus alpinus Baumg.
Sempervivum arachnoideum L.

Teucrium montanum L.

25. Juni.

FeroMj'ca spuria L.

26. Juni.

Centaurea maculosa Lam.

Circaea alpina L.

Clematis Viticella L.

Crepis foetida L.

Lava7idula vera D. C.

Timpinella Anisum. L.

Teucrium Scorodonia L s)

27. Juni.

u4?-ow«cM»i Clusii Koch.

Calamagrostis lanceolata Roth.

Campanula pyramidalis L.

Epipactis rubiginosa Gaud.
Ferula sulcata D e S f.

Inula ensifolia L.

Ligularia sibirica Cass.

Lythrum, tomentosum Mi 11.

Veronica incana L.

28. Juni.

Aconitwn paniculatum Lam.
Euphthalmum speciosissimum

Arduin.

StijJa capillata L.

29. Juni.

Althaea pallida W. K i't.

Peucedanum austriacimi Koch.

Stachys menikaefolia Vis.

30. Juni.

Stachys arvensis L.

Vicia pisiformis L. 6)

1. Juli.

Alliuin sphaerocephalum L.

Antirrhinum Orontium L.

Bromus asper Murr.

Cynodon Dactylon Pers.

Erodium m,oschatum L. Herit.

Sagittaria sagittaefolia L.

2. Juü.

Apocymum venetum L.

Campanula bonotiiensis L.

Lactuca virosa L.

Peucedanum ofßcinale L.

Sedwm Cepaea L.

3. Juli.

Myrtus convnmnis L.

J(7z"a argentea D e S f.

4. Juli.

Digitalis lanata W. Kit.

Kitaibelia vitifolia Willd.

Micromeria graeca Benth.

Molinia caerulea Mönch.
Peucedanum Oreoselinum Mönch.

Rumex Nem,olapatMim Waller.

Verbascuvi floccosum W. Kit.

5. JuU.

Bubia peregrina L.

Seseli varium T r e V.

6. Juli.

Allium Porrum, L.

Cyperus longus L.

Seseli glaucum L.

7. Juli.

Berula angustifolia Koch.

Cirsium m.onspjessulanum, A 1 1.

Gnaphalium, arenarium L.

Scabiosa suaveolens Desf.

Senecio viscosus L. ')

8. JuU.

Centaurea alba L.

9. JuU.

Galium ochroleucuvi Kit. s)

Laserpitium latifolium L.

Lepidium latifolium L.

Valeriana exaltata Mikan. 9)

10. JuU.

Crepis rigida W. Kit.

Epilobium Dodonaei N'iW. ">)

Setaria viridis P. B. '>)

11. Juli.

Aconitum Stoerkianum, Reich. '2)

Laserpitium, m.arginatum W. Kit.

') Var. von £. plantaginaum.

-) i/. saj:atile Jacq.

•*) Vou T. Jacquinianum wenig ver-

schieden.

4) Zweifelhafte Art.

5) F= ±6.

6) F= ± 6.

Tj r= +7.

8j Scheint zu O. erectum Huds. zu ge-

hören.

9) Var. von V. ofßcmalü. F= ±7.

10) F= ±8.

11) F= +7.

1-) Eine durch Cultur entstandene Va-

rietät von A. variegatum L. oder eine

hybride Bildung.
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ISO Karl Fritsch.

12. jQli.

Rumex Hijdrolapathicni. Huds. ')

J'eröascum thcq}«(forme Schrad.

13. Juli.

Cuscuta Epilinum Weihe.

15. Juli.

Acanthus longifolius Host. fil.

Alhuni vineale L.

Atriplex laciniata L.

Chenopodium Vulvaria L.

Ferula sylvntica Besser.

Silene longiflora Ehrh.

Teucrium Scordium L. «)

16. Juli.

Adenostyles alpina Bl. et F.

( 'henopodium opulifolmm Schrad.

ücahiosa ucrainica L.

üeseli Hippomarathrwn L.

17. Juli.

Älthaea cannahina L.

Kentrophyllum lanatum D. C.

Linuin gallicitm L.

ISatureja cuneifolia Ten.

19. Juli.

Asphodelus ramosus L.

Orobanche coerulea Vill.

20. Juli.

Aspidiuvi Filix mas Sw. ')

Lythrum virgatum L. *)

Sium Stsarum L.

Statice Limonium L. s)

21. Juli.

Artemisia maritima L.

Chondrilla jmicea L.

Peucedanum alsaticum L.

22. Juli.

Echinops Ritro L.

Nicandra physaloides Gärtn^

Setaria glauca P. B.

23. Juli.

Allium paniculatum Bert, c)

Gnaphalium norvegicum G U n n e r

')

Ooodyera repeiis R. B r.

Senecio erucifolius L.

ütricularta vulgaris L.

24. Juli.

Potamogeton densus L.

Statice caspia W i 1 1 d.

25. Juli.

Dipsacus laciniattis L.

Phyteuma Scheuchseri All.

26. Juü.

Cynara Cardunculus L.

Inula thapsoides Spr.

Potamogeton pectinatus L.

Seseli montamcm L. s)

27. Juli.

Agrimonia odorata Miller »)

Atriplex rosea L.

Gentiana Pneumonanthe L.

Gnaphalium uliginosum L.

28. Juli.

nieracium saxatile Vill. <»)

Potentilla caulescens L.

30. Juli.

Mentha rotmidifolia L.

Thysselinum palustre Hotfm.

31. Juli.

.4cowzi!Mm Anthora L.

Succisa australis Reich.

1. August.

Cirsium eriophorum Scop.

3. August.

Aster Tripolium L.

Echinops sphaerocephalus L.

4. August.

Lactuca saligna L.

Taro^cacMw se/'oii«Mm Po i S. ")

6. August,

Senecio anthoraefolius Presl. '=)

6. August.

Sempervivum hirtum L.

7. August,

Allium acutangidum Schrad.

Senecio Doria L.

8. August.

Carpesium cernuum L.

Lavandula Spica D. C.

9. August.

Atriplex nitens Kebent.

10. August.

Salsola Kali L. <s)

Sediim Fabaria Koch.

11. August.

Callitriche autiimnalis L.

16. August.

Teucrium Politim L.

18. August.

Aster salignus Willd. '*)

Euphrasia lutea L.

„ serotina h am. '^)

19. August.

Linaria spuria Miller.

Scirpus Michelianus L.

Struthiopteris germanica Willd.'»)

21. August.

Orobanche ramosa L.

24. August.

Artemisia scoparia W. et Kit.

Elatine Hydropipier L.

Seseli coloratwm Ehrh.

1) F= + 6.

S) F= + 7.

3) Sporen-Keife.

«) F= +7.

») F= ± 7.

*) A. tenuifloriiml^ anovo.

') Voralpenfonn von G. sylvaticum.

8) F= ±7.

9) Var. von A. Eupatoria.

lO) //: saxatile Jacq.
U) F= ±6.

•2) S.praealtus Bert.

1») F= ±6.

11) Keine selbstständige Art.

15) Var. von E. Odontite:

16) 8poren-Reife.
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8. September.

Hedera Helix L.

16. September,

Tamarix africana Poir.

17. September. 4. October.

Sternbergia colchictßora W. Kit. Crocus FallasiiM. Bieb.

24, September. 6. October.

Sternbergia lutea K e r. Crocus sativus L.

Neuere Werthe zum I. Theile des normalen Blüthen-Kalenders.

(Denkschriften XXVII. Band.)

14. AprU.

Arabis alpina L.

22. März.

Helleborus purpurascens W. Kit. ')

25. März,

Holosteum umhellatum L.

26. März.

Veronica Buxbaumü T e n o r e.

27. März.

Viscum album L.

30. Harz.

Holosteum umhellatum L.

31. März.

Pulmonaria angustifolia L.

1. April.

Petasites niveus Bau mg.

6. April.

Carex monlana L.

6. April.

Salix citierea L.

7. April.

Populus alba L,

Scojyoh'na atropoidea Schult.

Thlaspi montanum L.

Viola arenaria D. C.

8. April.

Arabis petraea L a m. 2)

9. April.

Fritillaria Meleagris L.

10. April.

Carex pilosa S c p.

12. April.

Carex ornithopoda Willd.

13, April.

Salix alba L.

^) Vai'. von U. viridi».

Equisetiim silvaticum L. s)

Walsteinia geoides Willd.

16. April.

Viola palustris L.

18. April.

Hierochloa australis R. et Seil.

Ribes alpinum L.

19. AprU.

Prunus cerasifera E h r h.

Scorzonera austriaca Willd.

ao, April,

Carex alba Scop.

Scilla amoena L.

21. April,

Epimedium alpinum L.

23. April,

Pi7ius Picea L.

24, April.

Fragaria colh'na Ehrh.

26. April,

Ribes nigrum L.

27. April.

Carex vesicaria L.

Ostrya carpinifolia Scop.

Saxifraga tridactylites L.

28. April.

Cerastium glom,eratum Thuill.

Saxifraga cuneijolia L,

29. April.

Carex paludosa Willd.

„ riparia Curt.

Cotoneaster vulgaris Li ndl.

') Von A. arenota als Art kaam ver-

scliieden.

30. April.

Carex paludosa Good.

2. Mai.

Daphne Cneorum, L.

Leucojum aestivum L.

Myosotis sparsiflora Mikan.

3. Mai,

Medicago minima Lam.

4. Mai.

Globularia nudicaulis L.

Lepidium campestre R. Br.

Luzula maxima D. C.

6. Mai.

Carex bryoides L.

Saxifraga halbifera L.

6. Mai.

Cercis Siliquastrum L.

Ranunculus aquatilis L.

„ Philonotis Ehrh.

7. Mai.

Euphorbia verrucosa Lam.

8. Mai.

Hesperis tristis L.

Paeonia tenuifolia L.

Pinguicula alpina L.

Ranunculus polyantkemos L.

Statice maritima Mi 11.

9. Mai,

Euphorbia angulata Jacq.

Evonymus latifolius L.

U. Mai.

Paeonia corallina R e t z.

Ranunculus aconitifolius L.

Willemetia apargioides Cass.

3) Sporen-Eeife.
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182 Karl Fritsch.

12. Mai.

Fraxinus Ornus L.

Lepidium camfestre R. Br.

Orchis sambucina L.

PodospermumJacquinianum Koch.

Tragopogon orientalis L. ')

13. Mai.

Carex hirta L.

Ranunculus nemorosus D. C. 2)

Scleranthus annuus L.

Horhus Aria Crantz.

14. Mai.

Valeriana montana L.

15. Mai.

Erysimum cheiranthoides L.

tiilene acaulis L.

IVifolium filiforme L.

16. Mai.

Orchis incarnata L.

Scandix pecte7i Veneris L.

Tragopogon major Jacq.

17. Mai.

Hippocrepis comosa L.

Ophrys aranifera H u d s.

18. Mai.

Veronica Anagallis L.

19. Mai.

Alopecurus geniculatus L.

Centaurea axillaris Willd. s)

Iris gramiriea L.

Linuin peremie L.

20. Mai.

Bromus a)-rensis L.

Cephalanthera ensifolia Rieh.

Hornogyne siivestris Cass.

Milium effusuni L.

Ophrys muscifera Hud s.

I'inus Mughus Scop.

Pyrola unißora L.

21. Mai.

Scirpus palustris L.

Sisynibrium Loeselii L.

Valeriana Phu L.

22. Mai.

Rosa pimpineilifolia D. C.

Scorzonera purpurea L,

23. Mai.

Genista, sagittalis L.

Iris pallida L ain.

Fhyteuma nigrum Schmidt.

liubus saxatilis L.

24. Mai.

Erysivium odoratum E h r h.

Huniex obtusifolius L.

Veronica Anagallis L.

25. Mai.

^»•a oaespitosa L.

Aster alpiinus L.

Potentilla aurea L. *)

26. Mai.

Authemis Cotula L.

Hieracium pratense Tausch.

Silene Otites Smith.

27. Mai.

Cephalanthera pnllens Rieh.

Galium uliginosum L.

Hordeuni murinum L.

Meum athamanticum Jacq.

Piatanthera chlorantha C u s 1 r.

28. Mai.

Bromus ste?-ilis L.

Geum montanum L. ^)

Äosa lutea Mille r.

29. Mai.

Colutea arborescens L.

Lysimachia nemorum, L.

Heseda lutea L.

30. Mai.

Centranthtts ruber D. C.

Hieracium staticaefolium All.

Orchis globosa L.

Spergula areensis L.

F-i'cea hirsuta Koch.

1. Juni.

Campanula rotundifolia L.

Crepis paludosa Tausch.

Jiincus compressus Jacq.

Mulgedium alpinum Less.

Ornithogalum pyrenaicum L.

Orohanche cruenta Bertol.

Vicia hirsuta Koch.

%. Juni.

Campanula sibirica L.

Coeloglossum viride Hartm.

Mercurialis annua L.

Potamogeton natans L.

4. Juni.

Euphorbia platyphyllus L.

Juncus effusus L.

Poa nemoralis L.

i?osa gallica L.

Trifolium medium, L.

Fi'e«« angustifolia Roth.

6. Juni.

Elaeagnus angustifolia L.

Potentilla inclinata Vill.

Spiraea salicifolia L.

6. Juni.

Campanula Scheuchseri \ i\\. «)

Scutellaria hastaefolia L.

7. Juni.

Linum hirsutum L.

Parietaria erecta M. K.

Pyrola minor L.

Trifolium agrarium L.

Valerianella Morisonii D. C. ')

8. Juni.

Hypochoeris glabra L.

Linum tenuifolium L.

Melica ciliata L.

Trifolium alpestre L.

1) Var. von T. yratentis.

-) Var. von Ä. polyantliemun.

•*) C. inmitana L.

4) Vii^lleicht vorwiegend in den Alpen

beobachtet, daher die viel spätere

Bluthezeit gejjen früher.

i) Wie i).

6j Var. von C rutandifoUa.

V. dentata. Die auffallend trübere

Blüthezeit im I. Theile des Kalen-

ders gilt vi'ahrscheinlich für V. oli-

toria.
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9. Juni.

Jiromus secalinus L.

Vdcuta virosa L.

Phleum Böhmen W i b e I.

10. Juni.

Aspera Spica venti P. B.

Dorycnium suffruticosum V i 1

lianunculus Lingua L.

11. Juni.

Bupleurum longifolium L.

Juncus glaucus Ehrh.

Knautia silvatica Dub.

Malachium aquaticum Fries.

12. Juni.

Campamda caespüosa S c p.

„ RamDiculus L.

13. Juni.

Avena fatua L.

14. Juni.

Potamogeton lucens L.

Sparga?iium ramosum H U d S.

Verbascum Orientale M. B.

15. Juni.

Mamdjitim indgare L.

Stenactis hellidifolia A. Br.

Triticum caninutn S e h r e b.

16. Juni.

Verhascum Blattaria L.

17. Juni.

Iheris timbellata L.

l'olygonum Convolvulus L.

Stachys alpina L.

18. Juni.

Holcus mollis L.

Scabiosa ochroleuca L. 2)

19. Juni.

Silaus pratensis Besser.

Trifolium pannonicum J a c q.

Typha latifolia L.

20. Juni,

Chenopodium, album L.

Pimpinella Saxifraga L.

22. Juni.

Asclepias syriaca L.

Jasione montana L.

Polygonuni ampkibitan L.

Stachys annua L.

23. Juni.

1. ') Brachypodium silvaticum R. et S C h.

Prunella alba Fall.

Sedum refiexum, L.

24. Juni.

Filago arvensis L.

Glycirrliiza glabra L.

Lolium temulentum, L.

Nigella damascena L.

Campanula caespitosa Scop.

26. Juni.

Borago ofßcinalis L.

28. Juni.

Allium, Cepa L.

Archangelica ofßcinalis H ffm.

29. Juni.

Allium, Scorodoprasum L.

Epipactis latifolia All.

Ononis hircina J a C q.

30. Juni.

Epilobium roseum Schreb.

Epipactis palustris Crantz.

1. Juli.

Anthemis nobilis L.

Calamintha officinalis Mönch.

2. Juli.

Centaurea phrygia L.

Cucubalus bacciferus L. *)

Vicia dumetorum. s)

3. Juli.

Galeopsis Ladanum L.

4. Juli.

Centaurea paniculata L am.

Inida germanica L.

Vero7iica longifolia L. s)

5. Juli.

Centaurea austriaca Willd.

6. Juli.

Calamagrostis Epigejos Roth.

7. Juli.

Dianthus superbus L.

9. Juli.

Cuscuta Epithymum L.

Hypericum tetrapterum Fries. '

10. Juli.

Nigella arvensis L.

Sparganium simplex Huds.

11. Juli.

Veratrum nigrum L.

14. Juli.

Festuca gigantea Vill.

Sium latifolium, L.

15. Juli.

Qaleopsis pubescens Besser.

18. Juli.

Leontodon autumnalis L.

Monotropa Hypopithys L.

19. Juli.

Libanotis montana Cr.

21. Juli.

Panicicm sanguinale L.

23. Juli.

Erythraea pulchella Fries.

Pulegium vulgare Mi 11.

25. Juli.

Selinum Carvifolia L.

Silybum marianum Gärtn.i

9. August.

Sedum Telephium Aut.

13. August.

Oentiana asclepiadea L.

17. August.

Oentiana ciliata L.

30. September.

Helianthus tuberosus L.

1) Var. von D. pentaphyllum Scop.

2) Var. von S. Columbaria.

3) F= +6.

4) F= ± 6.

5) Da spätere Daten von anderen Sta-

tionen eine auffallend spätere

Blüthezeit geben , als die früher

ausgemittelte, so ist zu vermuthen,

dass beide Beobachtungsreihen sich

auf verschiedene Arten beziehen.

6) F= + 6.
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184 Karl Friisch.

Kalender der zweiten Blüthen.

Unter zweiten Blüthen sind hier jene geraeint, welche nach dem vollständigen Verlaufe des ersten BlU-

hens, und einer monatelangen Pause ohne Blüthen, sich neuerdings einstellen und zwar aus neuen Wurzel-

trieben bei Kräutern und Stengeltrieben bei Bäumen oder Sträuchen.

Es ist dies öfter der Fall, als man gewöhnlich glaubt, und man muss demnach annehmen, dass diese

Erscheinung von den Botanikern bisher entweder wenig beachtet oder ganz übersehen worden ist, vielleicht

desshalb, weil die Zahl der Blüthen einer Pflanze mit wenigen Ausnahmen gewöhnlich eine weit geringere

ist als in der ersten Blüthenperiode und nur bei wenigen Pflanzenarten eine alljährliche und nahe zu der-

selben Epoche wiederkehrende Erscheinung ist.

Berücksichtiget man, dass an den wenigsten Beobachtungsstationen die Erscheinung der zweiten Blüthen

beachtet worden ist, so wird man gewiss staunen, dass die Zahl der Pflanzenarten, an welchen das Phöno-

men an irgend einer Station beobachtet worden ist, 433 erreicht. Freilich umfassen die Aufzeichnungen

15 Jahrgänge, an wenigstens 150 Stationen , an welchen reichlich über 2000 Pflanzenarten den anderweitigen

Beobachtungen unterzogen worden sind.

Nur an wenigen Stationen kommen aber Beobachtungen über die zweite Blüthe irgend einer Pflanzenart

in wenigstens zwei Jahrgängen vor und stimmen der Zeit nach so nahe tiberein, als es die Ableitung eines

normalen Mittelwerthes erfordert'). Im Ganzen sind es nur 17 Stationen, an welchen einer solchen Bedin-

gung Genüge geleistet worden ist. Die Gesammtzahl der Pflanzenarten, bei welchen dies der Fall, reducirt

sich auf 124. Die meisten, nämlich 65, wurden in Wien beobachtet, zunächst kommt Kirchdorf, wo Herr

Dr. Carl Schiedermayer Über 30 Arten, und Agram, wo Herr Josef Böhm über 27 Arten Beobachtungen

sammelte. An jeder der übrigen Stationen überschreitet die Anzahl nicht 7 Arten.

Bedenkt man überdies, dass die Epochen der zweiten Blüthen viel grösseren jährlichen Schwankungen

unterliegen, als die ersten, so ist leicht einzusehen, dass die Ermittlung der normalen Unterschiede der

zweiten Blüthezeit verschiedener Stationen, um diese Unterschiede zum Entwürfe eines General-Kalenders zu

benützen, nach dem bisher vorliegenden Materiale kaum durchführbar erscheint und man sich daher be-

schränken muss, für jede Station einen speciellen Kalender zu entwerfen.

1. Wien.

Die Zahl neben dem Namen bedeutet die Jahre mit zweiten Blüthen.

11. Juli. 13. August. 22. August.

Uhus Cotinus L 7 Achälea tomextosa L 2 Heiuerocallis ßava L 2

16. Juli. 14. August. l'oiygo7ium Bintorta L. ... 3

Euphorbia Cyparissias L. . . 2 Chelidunium majus L 6 *^' *^°e^ä'-

18. Juli.

Coronüla Einerus L 3 l^- August.
,, . , j

,;• T /> Lon/cera J erac/yiiiemim L.

23 Juli
i ainarix gatlica L ^ \^ i i _, o

Samhucus nigra L 2 !''• August.

Valeriana l'hu L 2 Anemone sihestris L.

Lotus corniculatus L 3 C'omws sangiunea L.

27. August.

Nujjhar luteum Sm 4

30. August.

• A/iemo7ie Pulsatilla L 3

1. August. 20. August. 1. September.

Prunella vulgaris h 2 Heliant/iemiini oe/a/tdicum W •dh\. 5 Geranium .sa/igiii/ieum h.

8. August. 21. August. 2. September.

Valeriana officinalis L. ... 4 Voroailla vagintdis Laui. . . 3 Scutellaria alinna L. . .

7

3

1) Ich stellte mir die Bedingung, dass der wahrschfinliclic Fehler des Mittels im fiussersten F.vllo nicht + 10 Tage über-

schreiten darf.
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15. September.

Tanacetum Parthenium Pers.

4. September.

A.nemone i^ratensis L 5

Dapkne Mezereum L 2

Lmuni austriacum L 2

Spiraea chamaedryfolia L. . . 2

5. September.

Oalium Mollugo L 2

6. September.

Thij7nus SerpiiUum L 4 Leontodon incanus Sehr

25. September.

3 Potentilla cinerea Cliaix

16. September. 28. September.

Fumaria of/icinalis L 5 Potentilla venia L 4
Balvia silvestris L 2

Scorzonera Inspanica L.

17. September.

Galium silvaticum L.

7. September.

Medicago sativa L 4

8. September.

Aesculus Hipi^ocastanum L. . . 2

Alcheinilla vulgaris L 5

Daphne alpina L 5

Hieracium Pilosella L 6

Rosa pji'mpinellifulia D. C. . . 2

11. September.

Hyoscyamus niger L 3

13. September.

Polygala viajor Jucq 3

14. September.

Fragaria vesca L 7

18. September.

Pkmtago Cgtiops L

20. September.

/TT V T c^ Ananallis arvensis L. . . . 3Iriticam repens L 2 . . . .
u

14. October.

29. September.

Priinula Auricula L 7

3. October.

Plantago major L 3

4. October.

Chaiuaemelum inodorum L. . . 2

12. October.

icuni i-epeiis

22. September.

Hieracium aurantiacum L. . . 3

Mercurialis annua L 2

23. September.

Brassica nigra. Koch 5

Dianthus pluiiiarius \j. ... 2

24. September.

Dipsacus silvestris 'MiWcv . . 2

Potentilla alba L 4

Potentilla anserina L 2

19. October.

Carduus ?mtans L. ..,'.. 3

Hellehorus niger L 9

Ulex europaeus L 4

20. October.

Viola odorata L 4

21. October.

Potentilla argentea\j 3 Tanacetum Leucanthemumh. . 2 Crocus iridißorus YiewU^X . . 5

Die meisten Mittelwerthe wurden aus Beobachtungen im botanischen Garten erhalten, wo die Pflanzen

in den Sommermonaten gewöhnlieh durch Dürre leiden, wenigsten.? war dies noch in den Jahren 1852 1862

der Fall, welche diese Beobachtungen umfassen. Jlit den günstigeren Verhältnissen im Herbste und nachdem
die Samenreite vorüber ist oder fehlgeschlagen hat, was Eegel ist, leben die Pflanzen wieder auf und gelan-

gen zum zweiten Male zur Blüthe. Man weiss, dass die Keime der Vegetation des folgenden Jahres im Herbste

des vorhergehenden bereits vollkommen entwickelt sind, um den Winter überdauern zu können. Eine unge-

wöhnlich erhöhte Temperatur in dieser Jahreszeit, bei günstigen Feuchtigkeits-Verhiiltnissen reicht dann

schon hin, die zweiten Blüthen hervorzulocken, welche unter normalen Verhältnissen die ersten des folgen-

den Frühjahres geworden wären.

Die 6.5 Pflanzenarten, für welche die mittlere Epoche der zweiten Blüthe bestimmt werden konnte, ver-

theileu sich auf die einzelneu Monate wie folgt:

Juli mit 5 Arten

August „ 15 „

September ,, 36 „

October „ 9 „

Zusammen mit 65 Arten.

Mit Recht nennt mnn den Septemlier den „kleinen Mai", da mehr als die Hälfte der verzeichneten Pflau-

zenarten in diesem Monate zur zweiten Blüthe gelangen.

Im Ganzen umfassen die Beobachtungen 11 Jahrgänge (1852—1862). Es wurden verzeichnet zweite

Blüthen

:

in 10 Jahrgängen bei Anemone silvestris,

„ 9 „ „ Helleborus 7iiger,
t

Deakschrifton dor m.ithem.-na turw. Gl. XXIX. Bd. •>«
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186 Karl Fritsch.

in 8 Jahrgängen bei Comus sanguinea,

Scorzonera hisjxitn'ca,

„ 7 „ „ ßkus Cotmus,

Geranium sangidneiim,

Fragaria vesca,

l'nmula Auricula.

„ 6 „ „ Chelidonium ruajus,

Tamart'x galh'ca,

Hieracimn I'ilosella.

Bei diesen wenigen Pflanzeuartcn ist die Wahrscheinlichkeit, dass die zweiten Blüthen in jedem Jahre

wiederkehren, grösser als jene für die Annahme, dass dies nicht der Fall sein werde.

2. Kirchdorf (in Ober-Österreich).

Die Ausdauer des Beobachters an dieser Station des Herrn Dr. Carl Schiedermayer, kann nicht

dankend genug anerkannt werden und zwar um so mehr, als die Verhältnisse die Entwicklung der Pflanzen

dort insoferne zu begünstigen scheinen, als dieselben sich normalmässig entwickeln können. Die Aufzeich-

nungen umfassen die Jahrgänge 1856—1867.

I. September. 2. October. 13. October.

Caltha 2>aiustris h 7 Fragaria vesca 1^ 3 Campanula Trac/teh'uin L. . . 2

Sambucus nigra L 5 3 october. 14. October.

10. September. Achillea Millefolium L. . . . 2 Pohjgala Chamaebuxus L. . . 3

Linum hirsutum L 8 Campanula Trachelium L. . . 2
jg October.

II. September. 5. October.
Veroriica agrestis L 3

Campanula persicifolia h. . . 2 Leontodon hastilis li 2
i« t b

14. September. 6. October. tt- • j o^ Hippocrepis comosa L. . . 6

Trollius europaeus L 4 Arnica ino7itana L. .... 2 .. _ ,^
T n ^^- Octobei-.

19. September. Betomca officmalis L 2
^ . T i r< ^ ' n X o Centaurea Jacea L 3
Cormis sanguinea L 4 Lentaurea Lyanus Li o n • 1 1

Liichnis diurna b 1 b t h. . . . 4
26. September. 7. October.

HieraciumPiloseUal.. ... 3 Helianthemum vulgare Q^'AxiM. 3
24. October.

27. September. Antliemis arvensis L 2
9. October.

Oentiana acaulis L 2
28. October.

T Q Lithospermum arvense L. . . J
" Knautia arvensis Coult. • . 2

28. September. 10- (i<^^o\>eT.

Rubus fruticosus h 2 Campanula patula h 3 I.November.

Scorsonera Itumilis L 4 Primula elatior Jacq 7 Anemone nemorosa L 3

Es entfallen demnach auf den

September 11 Arten

October 18 „

November 1 Art

Zusammen 30 Arten.

Das Maximum fällt demnach, entsprechend der grösseren Seeböhe von Kirchdorf in den October, bei

Wien in den September. Die zweiten Blüthen beginnen und enden später als in Wien.

Geringer noch ist die Übereinstimmung in Beziehung auf die Pflanzenarten, da beiden Stationen nur

4 gemeinsam sind.
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Kirchdorf Wien Differenz

Sambucus nigra . .

Cornus sanguinea .

Hieracium Pilosella

Fragaria vesca . .

1. September 23. Juli +40
19. „ 26. August -1-24

26. „ 8. September +18
2. October 14. „ +18.

In den ersten Monaten der Periode mit zweiten Blütheu sebeiut demnacb Wien gegen Kirchdorf in grös-

serem Vorsprunge zu sein als später.

Die Beobachtungen von Kirchdorf umfassen nahe eben so viele Jahrgänge wie in Wien, nämlich 12. Die

zweiten Blüthen sind verzeichnet

in 8 Jahrgängen bei Linum hirsutum,

Gentiana verna,

„7 „ „ Caltha palustris '),

Primula elatior,

„5 „ „ Sambucus nigra.

Auch in dieser Beziehung zeigt sich keine Übereinstimmnug mit Wien, vielleicht wie bereits erwähnt,

weil die Beobachtungen hier nur zum geringen Theile im Freien und grösstentheils im botanischen Garten

gesammelt worden sind.

3. Agram.

Es ist zu bedauern, dass die Beobachtungen des Herrn Josef Böhm in Folge seiner Übersiedlung nach

Lemberg nur 4 Jahrgänge (1856— 1859) umfassen, denn sie versprachen eine reiche Ausbeute zu liefern.

5. September. 22. September. 3. October.

Chelidonium majios L 3 Urtica urens L 2 Biantlms Cartlnisianorum L. . 2

24. September.
Veronica hederaefolia L. . . . 3

12. September,

Caricn Carvi L 2
'^- °"'''''''-

Anagallisarvensish 2
^^„.i^.cus nigra h 3 ^^''g^Ua damascena L 3

Senecio vulgaris L 2

Sjpiraea salicifolia L 2

Trifolium repens L 2

27. September. 5. October.

17. September.

Fragaria collina Ehrh.

Pimpitiella Saxfraga L.

Vinca nvinor .....
19. September.

3

2

Linum pere7i7ie L 2 Anethum graveolens

Es entfallen demnach auf den

September 17 Arten

October 10 „

r, 11 Tj • nT" i o Calendula officinalis h.
Capsella Bursa jJastorism.OMCii. 2

.

^•'

,

,

. . , T • 1 o Lamium amplexicaule L.
Lerastium triviale Ltins.. . . . J -^

Mercurialis annua L 2 ^ October.

Fotentilla cinerea Chaix . . 2 Cyclamen europaeum L.

.. - . , Veronica triphiillos L. .

30. September. -' '

Aethusa Cgnapiwin L 3

2. October.

L 2

2

2

2

2

Fritnula vulgaris Huds.
a. acaulis 3

13. October.

Fotentilla Fragariastrum Ehrh. 3

Zusammen 27 Arten.

Fast wie bei Kirchdorf fallen die zweiten Blüthen nur auf die Monate September und October, die

Epoche des Maximums (September) stimmt aber wieder mehr mit jener bei Wien übereiu.

1) Caltha palustris fand ich auch bei Salzburg in vier auf einander folgenden Sommern so reichlich zum zweiten Male
blühen wie im Frühliuge. Aus den Beobachtungen der Jahre 1864— 1S67 erhielt ich als Mittel 3. August, also ein beträcht-

lich früheres Datum als füi Kirchdorf.

24*
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Um die Verhältnisse besser übersehen zu können, ist in folgender kleinen Tabelle die Anzahl der Pflan-

zenarten in jedem Monate in Procenten der Gesammtzahl an jeder Station dargestellt.

Verthcilung der zweiten Blütben.

Wien Kirchdorf Agi-am

Juli . . .
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